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. . � ' Na.oMrook der Orlgln•l·Al'Ukol mir mit ll!lrivcrotiin�nl• 

der Rollaktion geat�ttot. � ' 

Alexius Danzer + 
itestorben am 14: November· 1906, 

Am 14. Novembe� dieses Jahres beschloß in Wien der ehemalige. Referent 
Grundsteuerdepartements im Fimrnzministerium'..ul1d nachmalige Vizepräsident . . . ,_der Fi]1anz.Landesdirektion in Prag, Herr Alexius 1) a h z er; :.sei1{ an Arbei t und .�,-}; :).'.Erfolgen reiches Leben. · · · . · ' '. �!J\t ·; ' : .. Derselbe wurde. am 10. November 1837 in Eger als Sohn eii1e$ .Jl'in·anz� 

+)t:.: iates geboren. Nach Absolvierung seiner Hochschulstudien in Prag trat l)a'nier'· 

11r):r.:'.r�1; im Jahre JS58 bei der Finanz.Landes-Direktion in Böhmen in den Staatsdienst, Pij.b ·!/;;,wirkte daselbst einige Jahre als Steuerinspektor und wurde 1878 zum Finanz-;�3·;; :':ii. : sekretär befördert. 
. 

\\�f:fW{r: . Als man im Finanzministerium daran. ging, das yesetz betreffend die ��;�";;�:;_ ' Evidenzhaltung des Grundsteuerkatasters zu schaffen, wurde Danzer irn Jahre l 882 f::', .ln das Finanzministerium berufen. ; . ��, '_·�:\( In dieser Stellung, am 31. Mai 1883 zum Finanzpate befö�·dert , nahm Danzer lff�iff(;?a'n<der. · Schaffung· und. Ausgestaltung dieser mit dem Geset�e
· 

vom 23. Mai J 883. 
e:�· · -"'' . , . . ' . . ' ' . '.i�}.�i::r. · )ns Leqen gerufep�n lnatitut.ioß . Iw,ry9r[�gen4en Anteil. 
' ·y/J ' Atn 19. August' 1888 wurde cl'e11sem� ... ,.,iüm1"(i);��riij:t!All.. ?;l; l!SC � beför.dert, am . . 

891 1·1 f d G d . l 
:- „„,1(-,�':'i)',;{1"1"!� . �i;; �� 1,:.):§�. ·F ebruar 1 . _zum \� erenten es nm steuenepatternen ts ".h:i1�>1.1Fi.n{lnir,„� 

���;ffi>m.�11isteril;lm und nach Verlauf" eines Jahres am · ! 8. Februar 18p2 bn g·Jeichcn �:l<i\:; :r�:Wirkungskr�ise zum Hofrate enmi111 t. 
"· · 

��f�;'.�ff;J,: In·::di�ser' Eigenschirft wirkte der nul1 Verstorbene, durch die Verleihung des '· 

��2.�\;,Jl.;.�o.poldsordeus auf Grund der A. h. Entschließung vom 25. März 1896 ausge­���i;;t;:�"eichi�et,. bis zu ·seiner aril 30. Dezember 1896 unter Bekanntgabe der A. h. An-
;+�rk_ennung erfolgten Ernennung zum Finanz-Lande$-Direktor in .Pni.g. , 
:?'.: ,·: , :Dieses Amt be�IeNete. Danzer, dessen Verdien_ste 'i1:�u�dich· nliL!\ lt .. )��1�-, 

)�ljcßung vow.·2, Nov�mber 189c8 durch die Verl�ilmng .dei>:Ohw.nsJt�rEise1:nen· 

focy{IT. Kla�se · gewürdigt wurden, bis „zµm 28. · Septehlber. 1900, · nn welchem 
:Mie,:. derselb�H. unter Bekanntgabe der besonderen A. h.' Zufriedenheit in den 
'�, uet11den '.Ruhestand versetzt. ·wur4·e: · . · · . . · · . . , . 
<,�:�. ·.AU$;-der"Jhih� der von ·nanzet geschaffet}.en-, legislatorischen . Arbehe11 .sei' . ��ef Ste}le �:U(

'
da.s· Gesetz vom 12. Juli. t 89,6; · betreffend <lte Revision des 

,,;pdil��u�erkat��tets' besonders hervorgehoben. · . , 
· 

'"' · 
·.·:;:�.t\U:�r:Ab�es�ltie'denheit: verbraclite Danzer: die letzteö Jahre seines Lebens .. : i 

:i(� :w1'd!;_„deo Sommer in seiner Villa in Chrißthofen, �einer Fa,mili� . up d;i': ·· . .r ::�,:�tf�:l.\te,n, Ff:�W·Qdtfü lebend. ··Er starb nach lätigerer ·�rankh�it -'��oigC:'· .f�n. :��,. ··-''.>�.r::cl.a,.�;·6·9. I�ebensjahr vollendet hatte, - ·an Ltmgenöd�m.: ·· -·�; '.Aö�:J:K . J�.M 1!�� :A; �Q�'� hupg des .Vers�orbenen v/urde �esse� )„��ch�:ohne Eiit� 
•. < �:c�i,Of:!:�;�:·:; ·�i�th sonstig:er. Gepränges in aller S�ille zur Verbrennung nach ·����tfJ h!}.� ;.:. <�:/ ··>: ' ' ·. ; . ' .. . · . 

( " · 9�. p!�n· · 'tta9tt di�seni_ ·WunscJ\e,-auch nur �ie. M�tglieder seine!' Familie a.llein 
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den Verstorbenen zur Stätte des Friedens geleiten, so folgte seinem Sarge 
dennoch die Verehrung aller, die ihn kannten. 

Denn den hohen Gaben seines Geistes war hcschciLlcne Einfachheit, seiner 
zielbewußten Tatkraft Gerechtigleit und wahre 1 ktzc11sgülc gesellt. 

\Vas lJanzer unserem Stande war, was er für denselben g·e·wirkt und 
dank der fördernden Unterstützung· durch die maßg·ebcnden Faktoren errung·en, 
es lebt in unserer aller Ged�icl1tnis. 

Es ist für alle Zeiten gcpriigt 111 jenen Zahlen•), die unseren Stand 
charakterisierten zur Zeit der Übernahme des Cirundst:euer<lepartcrneuts durch 
Danzer im Jahre 1891 und jenen bei der Übergabe des Departements an seinen 
Nachfolg·er im Jahre 1896. 

Zum Gedächtnisse des Geschaffenen wiumctc11 die Beamten der Evidenz­
haltni1g des Grundsteuerkatasters ihrem da.malig-cn Chef im Fdihjahrc 181)5 ein 
Album als Zeichen tiefster Verehnrng und Dankbarkeit unJ dankbarste Vcr­

ehnrng wollen wir auch dem Toten bewahren in treuem Gedenken 1 
Wien, im November 1906. E. Eng-el. 

Die Entstehung von Ebbe und Flut. 
Von Prof. Karl Fuchs (Prl'i3hurg·). 

Wenn ein Physiker mit einem Techniker zusammenkommt, mul.l er inn11cr auf 
eine gewisse kleine Gruppe von Fragen gefa(H sein. Eine der ersten S tellen unter 
diesen Fragen nimmt die Frage nach dem Ursprung vo11 Ebbe u1lll Flut ein. Das 
beweist, daß die Professoren der Hochschulen wohl g-roJJc Gelehrte, aber nicht 

Psychologen und P�idagogc11 sind. Die folgende Darstellung ist vielleicht klar. · 
1. Der Techniker beginnt die Darstellung seiner Bedenken immer folgc11der­

maf�en: Wenn die Erde hier steh t und der Mond links von ihr s t c h t, dann 
wird der Mond offenbar alJes Wasser nach links ziehen. Die linke ErJhiL!rte hat 
dann Flut, die über alle Continente geht und die rechte Erdhälfte hat <lann Ebbe, 
die das Meer trocken legt. Die Flut muß also eins e i i i g sein. 

Der Techniker hat mit diesen ßede11ken vollkommen r c c h t; auf einer 
·stehenden Erde kann nur eine einseitige Flut, u. zw. eine ungeheuer 
'große Flut e11tstehen. Die zwei p o 1 i g e Flut, wie sie auf u11serer Erde vor­
handen ist, ist aber auch nicht eine Erscheinung einer s t ehe n de 11, sondern eiue 

· Erscheinunung einer f a J 1 ende n Erde. Um das klar zu machen, wolleu wir zuerst 
;';'· , . annehmen, die Erde - ohne Mond -· fiele aus unendlicher Ferne direkt in die 

Sonne; es soll gezeigt werden, wie dann w �ihr c n d des Fa 11 e n s auf der Ertle 
eine zwe.ipolige Flut entstehen mul.�, weil die Sonne die vorderen Teile der 
Erde stärker, die hinteren Teile aber schwächer anzieht, als die mittleren Teile 

*} Rangsklasse VI, VII, VIH, lX, X, Xf E-1.even 
1891 Z 9 80 9.S IH 18 
1896 4 IZ 87 107 104 85 30 


